
9 Schlussrunde 

Jede und jeder sagt, was am Schönsten,  

Interessantesten oder Anregendsten heute war. 

Am Parkplatz oder an der Kirche 

Alle, die auch die anderen beiden Kirchenstationen (in Hindelwangen und  

Mahlspüren-Raithaslach machen wollen, müssen sich zwei Zeichen notieren. 

(bei jeder der drei Stationen sind zwei Lösungszeichen zu finden!): 
 

1.Station         2.Station        3. Station 

 
 1.    2.          3.    4.        5.    6. 
Kirchenstationen in der SE Stockach 

1./2. Zeichen/Buchstaben  

        bei der Kirchenstation in Hindelwangen (SEGEN 1) 

3.  Etwas, das hier steht war einmal in Freiburg ganz nah bei jemand ganz  

     berühmtem. Zahl aus der Frage 11 
4.  Zahl aus der 2. Wander-Station 

5./6. Zeichen/Buchstaben  

        bei der Kirchenstation in Mahlspüren-Raithaslach (SEGEN 3) 

Die ersten 50 Familien/Personen, die das Lösungswort herausfinden,  

bekommen eine Belohnung ;-).  Infos dazu an der 3. Station. 

Das Kirchenstationen-Rätsel: 

Für Familien mit Kindern, Jugendliche und für interessierte Erwachsene 
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SEGEN 2 

Zoznegg  
Ideen für einen Ausflug zur Kirche St. Vitus  

und einen Spaziergang in der Nähe 

Sinnspuren 

 

Entdecken 

 

Glauben 
 

Erkunden 

 

in der Nähe 



 

SEGEN - Sinnspuren Entdecken Glauben Erkunden in der Nähe 
Anregungen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

SEGEN - Nr.2 (2020) 

Mitwirkende am SEGEN Nr.2 : Marlies Gohl, Angelika Isele, Christian Bär 

Startpunkt 

Den Ortsteil Zoznegg erreicht man von der B 313 aus (bei Mühlweiler 

beginnt die Bahnhofstrasse und führt durch eine Brückenunterfüh-

rung nach Zoznegg).   
 

Zwei kostenlose Parkplätze sind an der Kirche St. Vitus zu finden. 

Weitere Parkplätze sind einige Meter weiter unterhalb der Weiher-

bachschule an der Halle zu finden. 

Die Kirche ist auch mit dem Bus von Stockach aus erreichbar:  

Bushaltestelle „Weiherbachschule“ (www.vhb-info.de/fahrplaene/) 
 

Von Stockach aus fährt man nach Zoznegger Straße und dann durch 

den ganzen Ort bis rechts die Kirche St. Vitus auftaucht. 
 

Begehbarkeit der Kirchenstation: 

Diese Kirche ist an Samstagen und Sonntagen geöffnet 

(Abendschließung nach jahreszeitlichen Bedingungen). 
 

Zur Kirche 
Die Kirche „St. Veit“ wurde Ende 1924 vollendet. Nach der Grundsteinlegung am 19. 
August 1923 ließ die Inflation den relativ schlichten, in klassizistischen Formen gehalte-

nen Sakralbau zum teuersten Kirchenbau im Hegau werden. 1933 erfolgte die Ausma-
lung des Innenraums durch die Gebrüder Hemberger: Im Langhaus zeigen fünf Decken-

bilder Szenen aus dem Leben des Heiligen Veit, einem der Vierzehn Nothelfer. 
Quelle: de.wikipedia.org/wiki/Zoznegg_(Mühlingen) 

St. Vitus, Zoznegg (Ortsteil von Mühlingen) 

Bahnhofstr. 12, 78357 Mühlingen-Zoznegg 
Zu Fuß: Die Runde des Bergholzwegs kann man von der 

Kirche aus laufen. In diesem Fall läuft man die Bahnhofstra-

ße etwa 150 m Richtung Ortsmitte und dann die Stockacher 

Straße Richtung Süden. Kurz vor dem Ortsausgang (nach  

        dem Haus mit der  

         Nummer 73  

         biegt man links 

         ab und erreicht 

         über einen Feld

         weg die Berg- 

         holzwegrunde. 

 

         Falls man von 

         der Kirche los 

         läuft, dürften es 

         etwa 7 km sein. 

         (2km durch den 

         Ort und 5 km  

         Rundweg). 

https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Inflation_1914_bis_1923
https://de.wikipedia.org/wiki/Klassizismus
https://de.wikipedia.org/wiki/Langhaus_(Kirche)
https://de.wikipedia.org/wiki/Veit_(Heiliger)
https://de.wikipedia.org/wiki/Vierzehn_Nothelfer


Rund-Wanderung (ca. 5 km)  

Mit dem Auto:  

Von der Kirche  

fährt man  

durch den  

Ort  

Richtung  

Stockach.  

Nachdem ihr 

das  

Ortsschild  

passiert habt,  

biegt  

nach 500 m links  

ein zum Wanderparkplatz Geigeshöf.  

1 Ankommen 

Beginn der Kirchen-Station:     Wer liest für alle vor ? 
 

Wir starten heute in der Kirche St. Vitus. Die Kirche ist 1924 

fertig gebaut worden. 
 

Frage an alle: Weißt du etwas, das vor fast 100 

Jahren gewesen ist? Weißt du von jemand, der 

damals gelebt hat (z.B. aus Deiner Familie oder 

aus der Geschichte)? 
 

 

 

Im Eingangsbereich der Kirche 

Kreuzzeichen 
Beginnen wir mit dem Kreuzzeichen. Wir können uns daran  

erinnern was es bedeutet: 

„Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen  

Geistes“ oder „Gott liebt mich ganz“ oder „Gott hat uns lieb“. 

2  Schauen und entdecken 

Jetzt nehmen wir uns Zeit und gehen mal in aller Ruhe 

(ohne zu reden) durch die Kirche und schauen uns alles an. 

Wer genug gesehen hat, setzt sich in eine Bank, bis alle    

fertig sind. Dann zeigen wir uns gegenseitig: 

 Was fandest Du schön, interessant? 

 Wozu hast Du eine Frage?  

 Was kannst Du Dir nicht erklären? 



  
 

 

Von Praga_0947_globus_belarusi.jpg: GlobusBelarusi-

derivative work: Rabanus Flavus (talk) -  

Praga_0947_globus_belarusi.jpg, CC BY-SA 3.0, 

https://commons.wikimedia.org/w/index.php?

curid=17472081 

Die Kirche heißt Sankt Vitus. Sie ist dem heiligen Vitus ge-

weiht. Vitus wird in anderen Städten auch „Veit“ genannt, 

so gibt es z.B. in Prag den berühmten Veitsdom. Er ist dem-

selben Heiligen geweiht, wie die Zoznegger Kirche. 

 

 

 

 

 
 
 

In der Kirche findet man meistens ein Bild oder eine Statue 

vom Patron. Der Namenstag eines Heiligen heißt 

„Patrozinium“ und wird in der Kirchengemeinde mit einem 

Gottesdienst gefeiert.  Der Namenstag von Sankt Vitus wird 

am 15. Juni gefeiert - auch in Zoznegg.  
 

 Frage an alle:  

Über dem Eingang in die Kirche kann man eine Figur se-

hen. Das ist eine Figur des Heiligen Vitus. Beschreibt mal  

 Was hat er für Kleidung an? Hast Du solche Kleidung 

schon mal gesehen? Wo? 

 Was hat er in den Händen? 

 Was entdeckst Du sonst noch an und um die Statue? 
 

 Frage an alle:  

Viele Heilige sind Erwachsene. St. Vitus ist ein Kind und 

trotzdem ein Vorbild für Christen - auch für Erwachsene. 

Was meinst Du: Können Erwachsene von Kindern etwas 

lernen? 

3  Impuls: Name der Kirche 6 Wanderung  „Bergholzweg“ 

1.Station 

Station 1: Feldkreuz am Zoznegger Bergholzwald 
 

Dieses Kreuz in der Nähe eines Steinbruchs wurde 2016  

restauriert und durch Pfarrer Benz eingeweiht.  

Was bedeuten die Buchstaben INRI? 

Beschreibung Startplatz siehe nächste Seite 

2. Station 

Station 2: Überraschung am Wegrand 

 

Was hier am Wegrand im Laufe der Jahre entstanden ist, 

kann man nicht übersehen. Wer hat damit mal angefangen? 

Wie lange gibt es diesen Ort wohl schon? 

Wir sehen hier ganz viele   _  _  _  _  _  . 

                                              1  2  3  4  5 

 

Für das Kirchenstationenrätsel (4. Lösungszeichen)  
3. Buchstabe (Stelle im Alphabet)      ___ 

1. Buchstabe (Stelle im Alphabet)   -  ___ 

                                                           +    1_  

            = ____ (4. Lösungszeichen) 



Lösungen (für einige Fragen): 
 
Zu 1)  Das sind Löcher, durch die früher die Seile von den Glocken im Kirchturm bis in 
den Eingangsbereich hingen. Hier im Eingangsbereich wurde dann an den Seilen gezo-
gen und die Glocken läuteten dann oben im Turm. Vor dem Gottesdienst und bei der 
Wandlung. 
Aus Glas sind die Seildurchführungen gemacht, damit die Seile nicht die Wand beschä-
digen oder selber an einer harten Wandkante beschädigt werden. 
 
 2) Schau mal zur Decke.    3) an der rechten Wand - die Figur links.  
 4) Am Fuß von Maria (Altar links). Mondsichel. 
5) a) Weihwasserbecken     b) Ewiges Licht     c) Wandgemälde „Brotvermehrung“ 
    d) Beichtstuhl - Deckenöffnung 
6) MRA  (Maria) 
7) Ein Chorfenster und der Taufstein. Übrigens auch die Vitus-Statue an der Außenseite 
der Kirche wurde von einer Bürgerin Zozneggs gestiftet. 
 8) Beichtstuhl. In der Mitte war der Platz des Pfarrers und links oder rechts konnten 
Menschen hineingehen und mit dem Pfarrer über ihre Probleme und Fehler sprechen. 
Und der Pfarrer hat ihnen die „Beichte“ abgenommen und ihre Fehler im Namen Gottes 
vergeben, wenn sie ihre Fehler bereut haben. 
Heute finden die Beichten meistens in der Sakristei oder in Mühlingen in der Kirche 
statt. 

9) Siehe Bilderrahmen Seelsorgeeinheit Stockach  
10) Weil die Kirche erst 1923-24 gebaut wurde  
 
Wanderung - Station 1 
 

INRI sind die Initialen des lateinischen Satzes  
Iesus Nazarenus Rex Iudaeorum – „Jesus von Nazaret, König der Juden“.  
 

Dieser Satz stand nach Joh 19,19–22 in Hebräisch, Griechisch und Latein auf einer   
Tafel, die der römische Statthalter Pontius Pilatus oben am Kreuz Christi anbringen ließ, 
um den Rechtsgrund seiner Verurteilung anzugeben. Auch die übrigen Evangelien nen-
nen mit kleinen Varianten eine solche Tafelinschrift.  
Die öffentliche Bekanntgabe der Schuld eines Hingerichteten entsprach damaligem  
römischem Brauch. Da die Römer jüdischen Vasallenherrschern das Tragen des Königs-
titels damals verboten hatten und der Ausdruck „König der Juden“ im Neuen Testament 
(NT) nur in Aussagen von Nichtjuden auftaucht, gilt der Titel als Anhaltspunkt für ein 
historisches Todesurteil, das Jesus durch seinen ausdrücklichen oder wahrgenommenen 
Messiasanspruch provoziert haben kann.  

Quelle: Wikipedia 

Wanderung - Station 2 
Frag einfach jemanden den du triffst. Vielleicht kann Dir ein Zoznegger deine 
Fragen beantworten ;-) 

Aus den Legenden vom Heiligen Vitus  

(schaut Euch dabei die Deckenbilder der Kirche an) 

Vitus wurde etwa im Jahr 290 n. Chr. in Sizilien (Italien) gebo-
ren. Seine Eltern waren reiche Leute und veranstalteten gerne 
große Feste. Sie wollten sich aber nicht selbst um die Erziehung 
des kleinen Vitus kümmern und gaben ihn deshalb zum Ehepaar 
Modestus und Kreszentia in Pflege, ohne zu wissen, dass die bei-
den Christen waren. Vitus fühlte sich bei den beiden sehr wohl. 
Und als er älter wurde, betete er oft mit ihnen und ließ sich auch 
taufen.      

 → findest Du das passende Bild an der Decke der Kirche? 
 

Man erzählte sich, dass Vitus schon als Kind mit Gottes Hilfe 
Wunder wirkte, zum Beispiel Kranke geheilt oder Blinde wieder 
sehend gemacht hat. Als sein Vater, der kein Christ war, davon 
erfuhr, wurde er sehr wütend und wollte Vitus den christlichen 
Glauben mit Gewalt austreiben. 
Vitus, der damals etwa 12 Jahre alt war, floh mit Kreszentia und 
Modestus vor seinem Vater nach Lukanien in Süditalien. Dort 
herrschte zu dieser Zeit der römische Kaiser Diokletian, der die 
Christen in seinem Reich verfolgen ließ. Der Sohn des Kaisers 
war schwer krank. Die Leute sagten, dass er von einem bösen 
Geist besessen war. Als Diokletian von Vitus und seinen Wun-
derheilungen hörte, ließ er ihn von seinen Soldaten nach Rom 
holen und befahl ihm, seinen Sohn wieder gesund zu machen. 
Vitus heilte den Sohn des Kaisers.  

→ Sucht das Bild, das zeigt wie ein Mitarbeiter des Kaisers  
Vitus um die Heilung bittet. 

 

Trotzdem wollte der Kaiser ihn töten lassen, weil Vitus beken-
nender Christ war. Er ließ Vitus zusammen mit mehreren Löwen 
in einen Raum sperren, aber die Löwen taten dem Jungen nichts, 
sondern legten sich friedlich neben ihn. 

→ Schaut Euch das Bild an der Decke der Kirche an.  
Beschreibt die Szene, die Ihr da seht. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Jesus_von_Nazaret
https://de.wikipedia.org/wiki/Juden
https://de.wikipedia.org/wiki/Evangelium_nach_Johannes
https://de.wikipedia.org/wiki/Hebr%C3%A4ische_Sprache
https://de.wikipedia.org/wiki/Griechische_Sprache
https://de.wikipedia.org/wiki/Latein
https://de.wikipedia.org/wiki/Pontius_Pilatus
https://de.wikipedia.org/wiki/Jesus_von_Nazaret#Kreuzigung
https://de.wikipedia.org/wiki/Vasallenstaat
https://de.wikipedia.org/wiki/Neues_Testament
https://de.wikipedia.org/wiki/Messias


Dann versuchte der Kaiser Vitus und seine Pflegeeltern in einem 
Kessel mit siedend heißem Öl zu töten.  

→ Schaut Euch das größte Bild an der Decke der Kirche an 

 
Der Legende nach kamen nun einige Engel herbei und retteten 
Vitus und seine Pflegeeltern aus dem Kessel.  
Die Engel brachten die drei zurück nach Lukanien. 

→ Könnt Ihr die Engel sehen, die schon zur Hilfe eilen,  

als die Soldaten Vitus  gefangen hatten? 
 

Vielleicht ist das eine wichtige Erzählung für alle Christen: dass 
auch in Momenten, die schwer sind und in denen Gefahr droht, 
Gott die Menschen nicht allein lässt.  
Dass Hilfe kommen kann - vielleicht ganz unerwartet.  
Und dass auf jeden Fall Gottes geheimnisvolle Hilfe - durch 
sichtbare oder unsichtbare Engelshelfer - da ist.  
Das Bild besteht ja zu einem Drittel aus dem Ort wo die Engel 
sind, die für Vitus schon die Hände ausstrecken. 

Übrigens - die Römer waren in dieser Zeit auch am Bodensee:  

Als Vitus lebte, herrschten die Römer in ganz Europa und auch in 

Konstanz lebten zum Beispiel Soldaten des Kaisers. Reste des damali-

gen Römer-Kastells kann man neben dem Konstanzer Münster durch 

eine Glaspyramide betrachten und an manchen Tagen auch besichti-

gen: 

Das Konstanzer Kastell dürfte bereits vor der Herrschaft des Diokleti-

an (284–305 n. Chr.) errichtet worden sein. Es gehörte zu dem Ver-

such, die neue Grenze an Rhein und Bodensee zu sichern, nachdem 

germanische Stämme die Limes-Grenze bedrohten. Die Spätantike hat 

in Konstanz eine mächtige Mauer und einen oktogonalen Festungs-

turm hinterlassen. An der Grabungsstelle im unterirdischen Museum – 

bei Mauer und Turm – werden die Ergebnisse der Ausgrabungen er-

klärt.                                         Quelle: de.wikipedia.org/wiki/Kastell_Constantia 



4  Suchaufgaben und Fragen zur Kirche 

Hinweise: 

Jetzt gibt es einige Fragen für Euch zu erkunden.  

ACHTUNG: NICHT RENNEN!  

Lieber ruhig und aufmerksam - wir wollen andere Kirchen-

besucher, die z.B. in Ruhe beten wollen, nicht stören! 
 

Erwachsene können die Kinder erst mal selber suchen lassen 
und gehen dann später miteinander alle Lösungen ab. 

 

Fragen: 
1) Jetzt erst mal etwas suchen: 

 

 

 

 

 Wo ist das - und was ist das? Warum ist das aus  dem 

 Material gemacht? 

2) Was haben die Gebrüder Memberger 1933 gemacht? 

 

3) Außen an der Kirche war eine Statue von St.Vitus.  

    Findest Du auch in der Kirche noch eine Statue von ihm? 

     

4) An einer Stelle der Kirche findest Du einen Fuß, einen    

    Apfel und eine Schlange. Wo? 

    Und noch was ist da, das sonst am Himmel ist. Was? 



Fragen 

5) Suchaufgabe mit 4 Bildern: 
 

Wo in der Kirche findest Du diese Dinge ? 

Und wie heißt der Gegenstand zu dem das Bild gehört? 

 

 

 

 

 

 

 

 

a _____________________          b ______________________ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

c _____________________          d ______________________ 

 

 

Raum für Notizen 



5 Abschluss in  der Kirche  

Wir stellen uns am Kerzenständer auf und lesen miteinander 
das Gebet - wir reichen das Heft dabei weiter, dass jede/r ei-
nen Satz lesen kann. 
 

Zum Abschluss zünden wir eine Kerze an. 
(Einer aus der Gruppe) 

 

Wir erleben heute wieder einen Tag auf dieser Erde.  

Jeder Tag ist ein Geheimnis und ein Geschenk. 

Für unser Staunen über deine Welt 

brennt diese Kerze bei Dir, Gott. 

 
Manche Menschen haben heute einen schönen Tag.  

Manche sind heute traurig oder haben Sorgen. 

Unsere Kerze brennt für alle, die eine Last zu tragen haben: 

Guter Gott, stärke uns und alle Menschen. 

 
Manche Menschen teilen gern, was sie zum Leben haben: 

der Junge seine 5 Brote und 2 Fische und 

das Hochzeitspaar Wein und Essen. 

Lass uns auch Menschen sein, die teilen  

als Dank für das, was wir im Leben haben. 

 
 

Lass uns Dein Licht immer wieder entdecken 

an allen Tagen unseres Lebens. 
 

Amen 

Fragen 

6) Unter einem Fenster ist eine Marienstatue. Große Leute   

    können durch das Fenster Buchstaben sehen. Was für  

    Buchstaben sind es? Und was bedeuten Sie vermutlich? 

 

7) Wer bezahlt den Bau einer Kirche? Menschen geben  

    einen Teil ihres Geldes ab um die Kirche für ihre Gemein-  

    de am Ort zu bauen.  

    Manche Baukosten werden durch Kirchensteuern bezahlt. 

    Kirchensteuern bezahlen alle Erwachsenen, die zur  

    Kirche gehören, von ihrem Lohn.  
 

    Andere Baukosten oder Teile einer Kirche werden von 

    Menschen gespendet, denen diese Kirche wichtig ist.  

    „147 Zoznegger Bürger haben rund 3.900 DM gespendet. 
    Deshalb erhielt die Kirche 1954 drei neue Glocken.“ 

Quelle:de.wikipedia.org/wiki/Zoznegg_(Mühlingen) 

 
 

In der Kirche findest Du an zwei Stellen, wer etwas gespen-

det oder gestiftet hat: 

 

a) Was  ________________  Von wem: __________________ 

 

b) Was ________________  Von wem: __________________ 

 
 

8) Was ist eigentlich der weiße Kasten mit drei Türen?  

    (vorne rechts) 

    Frag Deine Eltern oder Großeltern oder Begleiter von  
    heute, wenn Du es selber nicht erklären kannst. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Glocke


Fragen für Experten 

1) Kannst Du die Geschichte von einem der Bilder im       

Chorraum erzählen?  

 über dem Altar 

 links vom Altar an der Wand  

 rechts vom Altar an der Wand  
Falls Du Hilfe brauchst: Hinten in der Kirche ist ein Blatt mit den drei   

                                                Erfahrungsgeschichten mit Jesus. 
 

2) Wo findest Du das:                                .     Tipp: „EPPERT“ hochgehen ;-)) 

Fragen 

9) Aus wie vielen Pfarreien besteht die Seelsorgeinheit     

    Stockach? Lies die Namen laut vor.  

    Wohnst Du in einer der Pfarreien? 

 

10) Auf manchen Fensterbildern steht, dass sie 1924 gemalt    

      wurden. Warum wurden sie nicht schon 1920 gemalt  

      und in der Kirche eingebaut? 

 

11) Draußen steht etwas, das einmal in Freiburg stand und  

      ganz nah an einer sehr berühmten Person war. 

      Was für eine Nummer (von insgesamt 5000 Exemplaren)  

      hat dieser Gegenstand?   _ _ _ _  
      

     Für das Kirchenstationenrätsel:  
         Zähle alle 4 Zahlen  zusammen und teile das Ergebnis durch 10.  
 Dann erhälst Du das 3. Lösungszeichen  als Ergebnis. 
 

12) Wie wird der Beichtstuhl in der Kirche eigentlich innen  

      beleuchtet? (schau mal links hinein) 

Kreative Gestaltung: 

Wenn Du für diese Kirche ein Kirchenfenster spenden wür-

dest - nach Deiner eigenen Gestaltung.  

Wie würdest Du eines der „leeren“ Fenster gestalten? 


